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Fitness für den Kopf 
 
Schach in Malchow 
 

 
Foto: A. Thiel 

 
Malchow (at). Ungewöhnlich still ist es in der Aula in der Fleesenseeschule in Malchow. Klar, 
es sind Ferien, aber der Saal ist mit Schülern gefüllt und trotzdem ist es mucksmäuschenstill. 
Schülerinnen und Schüler sitzen paarweise an symmetrisch aufgestellten Tischen - vor ihnen 
ein schwarzweißkariertes Brett mit jeweils 16 schwarzen und weißen Figuren. Die Anspannung 
knistert in der Luft, niemand spricht. Denn hier wird Schach gespielt, bis zu fünf Stunden in 
einer Runde, zwei Runden am Tag - Extremsport für das Gehirn. 
 
Ausrichter des fünftägigen Schach-Marathons ist die Schachjugend MecklenburgVorpommern. 
Bei diesem Turnier trafen aktive Spieler zwischen 8 und 18 Jahren aufeinander, zusätzlich gab 
es eine offene Gruppe (U25) mit über 18-jährigen Spielern. Spiel- und Turnierleiter Hans-
Jürgen Rehbein organisierte den sportlichen Part für den gesamten Zeitraum für die 111 
Teilnehmer, die aus Güstrow, Teterow, Schwerin, Torgelow, Rostock, Greifswald, Stralsund, 
Wismar und aus der Prignitz anreisten. 
 
Neben den Partien organisierte die Gute-Laune-Bande, eine Gruppe aus Schülern und 
Betreuern, die Freizeitaktivitäten, wie zum Beispiel Schlittschuhlaufen, Hallenfußballturnier, 
Skatturnier, Mau-Mau-Turnier und einen Werwolf-Abend. Teilnehmer und Organisatoren 
wurden in der Jugendherberge Malchow untergebracht, die auch die Vollverpflegung übernahm. 
 
Schach - eher ein Jungensport? Eher nicht, so der Landesspielleiter Jugend, Jörg Sonnenberger, 
denn im Grundschulbereich sind es bis zu 50 Prozent Mädchen, die diesen Denksport ausüben. 
Später wird der Anteil der weiblichen Teilnehmer geringer. Für die diesjährige Meisterschaft 



fehlte es letztlich an einer Kandidatin für ein eigenes Mädchenturnier. So traten Jungen und 
Mädchen gemeinsam an mit separater Wertung. 
 

 
 
U10: 
1. Andy Liu 
2. Pavlo Chychkan 
3. Johann Seegebrecht 
 
U10 weiblich: 
1. Josephine Lehmann 
2. Emma Subocz 
3. Ayna Aslanli 
 
U12: 
1. Lian König 
2. Aram Khanbekyan 
3. Konstantin Lott 
 
U12 weiblich: 
1. Sophie Briese 
2. Barbara Subocz 
3. Leni Zietz 
 
U14: 
1. Jakob Hermann 
2. Zelme Natsagdorj 
3. Oleksandr Gavrylyuk 
 
U14 weiblich: 
1. Ritu Chandrasekher 
2. Tatevik Mia Stepanjan 
3. Ronja Wilke 
 
U16: 
1. Johann Asmussen 
2. Paul Briese 
3. Lio Keanu Wellßow 
 
U16 weiblich: 
1. Marianne Stepanjan 
2. Gerda Sens 



3. Julika Janssen 
 
U18: 
1. Christian Scharf 
2. Minas Tovmasyan 
3. Enrico Krause 
 
U18 weiblich: 
Amanda Köpnick 

 
Der beste Junge und das beste Mädchen jeder Altersklasse konnten sich damit für die Deutsche 
Meisterschaft in Willingen im Sauerland am 18. - 26. Mai 2024 qualifizieren. Hinzu kommen 
in der U10 und U12 noch ein weiterer Starter. Erstmals wurde das Turnier 2006 in Malchow 
ausgetragen – dies ist dem ehemaligen Vorsitzenden des SV Malchower Schachinsel, Jörg 
Schmidt, zu verdanken. Sein Herz schlug für die Schachjugend, so war diese Veranstaltung 
auch eine Hommage an den 2020 verstorbenen Malchower Schachspieler. Haben Sie oder Ihre 
Kinder Interesse an diesem anspruchsvollen Sport? Mehr Infos erhalten Sie unter: lsvmv.de 
oder für Angebote in der Nähe unter: schach.in 
 
Gerade diese gemeinschaftlichen vereinsübergreifenden Veranstaltungen lassen das Team 
wachsen. Für geringverdienende Familien kann Unterstützung für anfallende Kosten bei 
solchen Ausflügen zu Meisterschaften vom Förderverein des Schachsports beantragt werden. 


